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FRANKENTHAL. Marcel Schmitt vom
1. Shotokan Karateclub Frankenthal
war mit der Deutschen National-
mannschaft bei der Shotokan-Karate-
Weltmeisterschaft im polnischen
Bielsko-Biala am Start. Der Franken-
thaler zog im Einzelwettkampf ins Fi-
nale der letzten acht Teilnehmer ein.
Im Modus jeder gegen jeden erreichte
Schmitt Platz 6. Im Synchronwettbe-
werb sicherte sich das deutsche Team
in der Besetzung Marcel Schmitt, Paul
Baum und Phillip Jüttner den Sieg.
„Damit wurde ein großer Schritt in
Richtung Olympia 2020 in Japan ge-
macht“, sagte Trainer Peter Rau. (rhp)

Leichtathletik: Krakau
gewinnt Benefizlauf
FRANKENTHAL. Andrea Krakau vom
Frankenthaler Schwimmverein ge-
wann in 20:41 Minuten den Benefiz-
lauf des Kinderschutzbunds über vier
Runden im Strandbad bei den Frauen.
Raimund Kron musste sich als Ge-
samtzweiter in 17:52 Minuten knapp
geschlagen geben. Ramon Reis
(21:45) wurde 15., während Matthias
Schmitt (23:17) auf Platz 29 lief. Beim
Friesenheimer Eulenlauf über zehn Ki-
lometer erreichte Krakau (42:53 Mi-
nuten) als zweite Frau das Ziel. Damit
gewann sie ihre Altersklasse 40. Kron
(38:18) wurde Gesamtzehnter. (sc)

Reiten: Geipert erreicht
mit Bon Voyage zweiten Platz
ZEISKAM. Paula Geipert vom Reitclub
Hofgut Petersau überzeugte beim
Dressur- und Springturnier in Zeis-
kam. Mit dem zwölfjährigen Wallach
Bon Voyage belegte sie in der Pony-
Dressurprüfung der Klasse A mit zwei
Sternen den zweiten Platz. Auf Rang 3
kam Mannschaftskollegin Hannelore
Brenner mit der fünfjährigen Rhein-
länder Fuchs-Stute Belissima. Paula
Braun ritt den zehnjährigen Fuchs-
Wallach Don Pietro in der ersten Ab-
teilung der Dressurprüfung der Klasse
M mit zwei Sternen auf Platz 8. In der
Zwei-Sterne-Dressurprüfung der Klas-
se L mit Kandare ging Rang 10 an So-
phie Phinney mit der achtjährigen
Hannoveraner-Stute Ruby Noir. (llw)

Motorsport: Team Huber
startet bei Potzberg-Rallye
FRANKENTHAL. Florian und Frank
Huber (Lambsheim/Bruckmühl) ge-
hen am Samstag im Peugeot 106 XSI
bei der Potzberg-Rallye im Landkreis
Kusel an den Start. Andreas Dick und
Jasmin Wittemann (Sankt Mar-
tin/Lambsheim) nehmen im BMW
318i an der Retro-Rallye teil. (llw)

Karate: Schmitt imTeam
Synchronweltmeister

Blick auf Tabelle trügt
VON STEFAN TRESCH

FRANKENTHAL. Letzter Akt im ersten
Teil der Zweiten Feldhockey-Bun-
desliga: Morgen, Samstag, empfängt
die TG Frankenthal um 17 Uhr am
Jahnplatz den SC Frankfurt 1880
zum letzten Spiel im Freien in die-
sem Jahr. Die Frankenthaler stehen
derzeit auf dem zweiten Platz, die
Gäste auf Rang 5.

Der Blick auf die Tabelle ist noch trü-
gerisch. Während die Turngemeinde
bereits acht Partien absolviert hat,
haben die Münchner auf Platz 3 erst
fünfmal gespielt. Beide Teams haben
aktuell zwölf Punkte auf dem Konto.
Frankfurt hat in sieben Begegnungen
sieben Zähler ergattert, steht genau
an der Bruchkante der Tabelle. Alle
dahinter liegenden Mannschaften ha-
ben weniger Spiele ausgetragen. Zu
dem direkt vor Frankfurt liegenden
HC Ludwigsburg (elf Punkte) besteht
schon eine kleine Lücke. Diese zu
schließen werden die Frankfurter
morgen sicher mit Macht versuchen.
Verliert die TG, könnten die Ludwigs-
burger noch an Frankenthal vorbei-
ziehen. Dazu müssten sie aber bei
Spitzenreiter Lichterfelde bestehen.

TG-Trainer Fabian Rozwadowski
freut sich auf die Begegnung mit
Frankfurt. Diese Spiele seien immer
sehr intensiv, sagt er. Die Runde sei
für Frankenthal bislang keineswegs
zufriedenstellend verlaufen. Beson-
ders enttäuscht hat den Trainer der
Auftritt gegen Spitzenreiter Lichter-
felde am vergangenen Samstag. Da
habe seine Truppe Kampf und Leiden-
schaft vermissen lassen, meint Ro-
zwadowski: „Das ist etwas, was die
Zuschauer von uns erwarten. Das

HOCKEY: TG empfängt Frankfurt 1880 zum letzten Hinrundenspiel im Feld

muss stimmen.“ Besser sei dann die
Partie gegen den Osternienburger HC
verlaufen, in der die TG gute spieler-
ische Ansätze gezeigt habe. Trotz ei-
niger guter Spiele fehle der TG noch
die Konstanz. „Gegen Frankfurt müs-
sen wir zeigen, dass wir Typen sind.
Da müssen wir kämpfen“, fordert
Rozwadowski von seinem Team.

Der Blick der TG dürfte derzeit eher
nach unten als nach oben gehen.
„Wenn am Ende drei Mannschaften
absteigen müssen, kann das noch ein
enger Tanz werden“, warnt der
Übungsleiter davor, sich auszuruhen.
Mit Blick auf die Fortsetzung der Run-
de im Frühjahr 2016 komme dem
Spiel gegen Frankfurt eine wichtige
Rolle zu, betont Rozwadowski.

Bis auf Alexander Larbig, hinter
dessen Einsatz ein dickes Fragezei-
chen steht, hat der TG-Coach wenig
personelle Sorgen. Nach neun Partien
in einem Monat schleppten einige
Spieler allerdings die ein oder andere
Blessur mit sich herum.

Gegner Frankfurt sieht Rozwadow-
ski im bisherigen Rundenverlauf un-
terbewertet. Alle verlorenen Spiele
von 1880 endeten nur mit einem Tor
Unterschied, auch gegen die Spitzen-
teams aus München und Lichterfelde.
In der Abwehr stehe der SC gut: „Das
war auch schon immer ihre Stärke.“

Deshalb sollen die Gäste morgen
aus der Defensive gelockt werden.
Mängel gebe es bei 1880 vielleicht im
Offensivspiel. Fabian Rozwadowski
rechnet damit, dass die Frankfurter
den Kampf annehmen werden. Von
seiner eigenen Mannschaf erwartet
er, dass sie dagegenhält.

Fußball
Landesliga Ost, 11. Spieltag: VfR Frankenthal - TuS
Marienborn (So, 15)
A-Klasse Rhein-Pfalz: TuS Dirmstein - FV Freinsheim
(Sa,15),VfRGrünstadt II -VfRFriesenheim,ASVBirkenheide
- DJK Eppstein, SC Alemannia Maudach - SV Weisen-
heim/Sand, TSG Eisenberg - SV Schauernheim, SG Leinin-
gerland - FC Croatia Ludwigshafen, SC Bobenheim-Rox-
heim - ESV Ludwigshafen (alle So, 15), SV Obersülzen - FC
Arminia Ludwigshafen II (So, 16)

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TuS Sausenheim -TSV Bo-
ckenheim (Sa, 16), SV Obersülzen II - ASV Mörsch (So, 13),
TSV Ebertsheim - VT Frankenthal, TuS Großkarlbach - DJK
Eppstein II, TSV Eppstein -TSV Grünstadt, Eintracht Lambs-
heim - ASV Heßheim,TuS Altleiningen II - DJKSW Franken-
thal (alle So, 15), TSV Bockenheim - TSV Grünstadt (Do,
19.30)
B-Klasse Rhein-Pfalz Süd: ASV Maxdorf II - CSV Fran-
kenthal (So, 13), VfR Friesenheim II - MSV Ludwigshafen,
BSC Oppau II - SV Ruchheim II, ASV Fußgönheim II - SV
Pfingstweide,SVMaudach -KSVAmedLudwigshafen,GSV
Ellas Ludwigshafen -TV Edigheim, GW Ludwigshafen - FSV
Oggersheim (alle So, 15), Ludwigshafener SC II - ASV Edig-
heim (So, 16.45), ASV Fußgönheim II - BSC Oppau II (Do,
19.30)
C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TSV Eppstein II -VfR Grün-
stadt III, SC Bobenheim-Roxheim II - SG Eisbachtal II (beide
So, 12.45),TSV Ebertsheim II -VT Frankenthal II,TSG Eisen-
berg II - TSV Neuleiningen, Eintracht Lambsheim II - ASV
Mörsch II (alle So, 13), MTSV Beindersheim -TuS Flomers-
heim,TSVCarlsberg -SVWeisenheim/SandII(beideSo,15),

WAS – WANN – WO

SV Kirchheim -TSV Bockenheim II (So, 15.30)
C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: SC Alemannia Maudach II -
BSC Oppau III,SV Kirchheim II - ESV Ludwigshafen II (beide
So, 13), Concordia Ludwigshafen - VSK Germania Nieder-
feld,TuSOggersheim-SVPfingstweideII,FGNordLudwigs-
hafen - SV Südwest Ludwigshafen II, SV Studernheim - SV
SchauernheimII,SGBWOppau -KSVAmedLudwigshafen
II,VatansporFrankenthal -ASVEdigheimII (alleSo,15), ESV
Ludwigshafen II - SV Schauernheim II (Di, 19.15), SV Kirch-
heim II -Vatanspor Frankenthal (Mi, 19.30)

A-Junioren Verbandsliga: SC Hauenstein - VfR
Frankenthal (So, 13)
B-Junioren Landesliga: VfR Frankenthal - TuS Knit-
telsheim (Sa, 15), VfR Friesenheim - VfR Franken-
thal (Mi, 19)
C-Junioren Landesliga: VfR Frankenthal - FC Speyer
(Sa, 13)

Frauen
Bezirksliga Vorderpfalz: VT Frankenthal - FFV Böhl-
Iggelheim (So, 11)
Bezirksliga Vorderpfalz 7er/9er: Eintracht Lambs-
heim - VfR Kandel (Sa, 18)

Handball
Oberliga: HSV Merzig/Hilbringen - HSG Eckbachtal
(Sa, 19.30)
Männliche A-Jugend Pfalzliga: JSG Wörth/Hagen-
bach - HSG Eckbachtal (Sa, 16.15)
Männliche C-Jugend Pfalzliga: JSG Mutter-
stadt/Ruchheim - HSG Eckbachtal (Sa, 17)

Feldhockey
Herren
2. Bundesliga Süd: TG Frankenthal - SC Frankfurt
80 (Sa, 17)
Oberliga: TG Frankenthal II - TSG Kaiserslautern
(Sa, 16)
Frauen
Oberliga: Dürkheimer HC - TG Frankenthal II (Sa,
11)

Volleyball
Frauen
Bezirksliga: TuS Schaidt - VC Frankenthal (So,
14.30)

Badminton
Verbandsliga Nordost: TV Mainz-Zahlbach - TSV
Eppstein (Sa, 16.15)

Tischtennis
Herren
1. Pfalzliga: TTC Riedelberg - TTF Frankenthal (So,
10)
Frauen
1. Pfalzliga: TTC Fehrbach - TTC Frankenthal II (Fr,
20), TSG Kaiserslautern II - TTV Bobenheim, TTC
Frankenthal - TuS Hochspeyer (alle Sa, 19)
2. Pfalzliga Ost: TTV Römerbad Jockgrim - TTF
Frankenthal II (Sa, 19)

Beindersheim
gelingt Pokalcoup
BEINDERSHEIM. C-Klassist MTSV
Beindersheim hat das Viertelfinale
im Kreispokal Rhein-Pfalz erreicht.
Am Mittwoch besiegte die Mann-
schaft von Trainer Torsten Winte-
rott den A-Klassisten TuS Dirmstein
im Elfmeterschießen mit 6:4 (2:0,
2:0). In der regulären Spielzeit hat-
ten die Gastgeber einen Zwei-Tore-
Vorsprung aus der Hand gegeben.

Als MTSV-Torwart Kai Bundels den
keineswegs schlecht geschossen Elf-
meter von Lukasz Otta entscheidend
halten konnte, kannte der Jubel bei
den Beindersheimern kein Halten
mehr. In einer Siegestraube schlossen
die in der C-Klasse noch ungeschlage-
nen Gastgeber ihren Torwart ein und
feierten den Pokalcoup ausgelassen.
„Kompliment an die Jungs. Sie haben
heute kämpferisch absolut überzeugt
und die Begegnung dominiert“, sagte
MTSV-Coach Torsten Winterott.

In der Tat: Die erste Chance gehörte
zwar Gästeangreifer Lampros Kafkas
(5.), doch danach spielten zunächst
nur die Gastgeber. Acht Minuten wa-
ren vorbei, als MTSV-Torjäger Marc
Erbach einen Abpraller zur 1:0-Füh-
rung verwertete (16.). Ein Schock, von
dem sich die Gäste erst einmal nicht
erholten. Im Gegenteil: Nachdem sich
Christian Seibel stark im Zweikampf
durchsetzen konnte und auf den mit-
gelaufenen Manuel Fruth querlegte,
besorgte dieser gar das 2:0 (19.).

„Wir wussten, dass Beindersheim
von der Qualität her eigentlich keine
C-Klasse-Mannschaft ist, dennoch
haben wir sie scheinbar im Unterbe-
wusstsein unterschätzt“, meinte TuS-
Trainer Kai Schäfer und ergänzte:
„Die Jungs müssen lernen, von der
ersten Minute an hellwach zu sein.“

FUSSBALL: Dirmstein nach Elfmeterschießen draußen

Doch auch die beiden Gegentore
weckten die Dirmsteiner nicht auf.

Mehr als den genauso gut gehalte-
nen wie geschossenen Freistoß von
Max Sembritzki (33.) brachten die
Gäste in der ersten Halbzeit nicht
mehr zustande. Pech auf der Gegen-
seite für Markus Zöller, dessen Treffer
wegen angeblichen Foulspiels nicht
gegeben wurde (45.). Zuvor waren
bereits die MTSV-Spieler Ken Stutz-
mann (36.), Erbach (37.) und Christian
Kohl (38.) gescheitert.

Ein Bild, das sich auch in der zwei-
ten Halbzeit fortsetzte. Auch hier ver-
fehlten die Schüsse von Zöller (49.),
Erbach (60.) und des eingewechselten
Holger Leidig (82.) allesamt ihr Ziel.
„Dass wir das 3:0 nicht gemacht ha-
ben, war sicherlich der Knackpunkt
im Spiel“, bilanzierte Winterott. Denn
die seit der Halbzeitpause deutlich of-
fensiver agierenden Dirmsteiner
nutzten ihre wenigen Chancen zum
Ausgleich. Nach dem Anschlusstref-
fer von Kafkas (74.) konnte Otta einen
haarsträubenden Ballverlust der
Beindersheimer zum Ausgleich nut-
zen (89.). Da Stutzmann die Chance
zur abermaligen MTSV-Führung ver-
gab (90.+1), machte das Elfmeter-
schießen den Coup perfekt. (koep)

SO SPIELTEN SIE
MTSV Beindersheim: Bundels - Schwalb, Stein, Frank,
Danny Fruth - Manuel Fruth, Kohl (95. Bomsdorf) - Stutz-
mann, Zöller (60. Swoboda/80. Leidig), Seibel - Erbach
TuS Dirmstein: Stoll - Nötzold (76. Taege), Winterkorn,
Lingenfelder, Schneider - Gross, Sembritzki - Otta, Metzin-
ger, Steigmann (46. Baustaedt) - Kafkas
Tore: 1:0 Erbach (16.), 2:0 Manuel Fruth (19.), 2:1 Kafkas
(74.), 2:2 Otta (89.); Elfmeterschießen: 3:2 Danny Fruth,
3:3 Sembritzki, 4:3 Manuel Fruth, 5:3 Stein, 5:3 Kafkas,
6:4 Erbach - Gelbe Karten: Schwalb - Metzinger, Otta
- Beste Spieler: Manuel Fruth, Kohl, Erbach - Otta,
Sembritzki - Zuschauer: 100 - Schiedsrichter: Alfano
(Ludwigshafen)

C-Jugend allein an Spitze
FREINSHEIM. Der Pfalzliganach-
wuchs der HSG Eckbachtal bewies
am letzten Spieltag, dass mit den
Junggeckos weiter zu rechnen ist.
Nur die männliche D-Jugend verlor,
und das denkbar knapp.

Das Heimspiel gegen die HR Göll-
heim/Eisenberg endete 31:32 (17:18).
HSG-Trainer Udo Fuchs vermisste in
der Begegnung die Abwehrreihen:
„Wir ließen uns förmlich austanzen.
So kann man in der Pfalzliga nicht
punkten.“ Die Junggeckos sind weiter
Tabellenletzte.

Besser machte es die HSG-C-Ju-
gend, die ebenfalls zu Hause gegen
Göllheim/Eisenberg spielte, aber
34:30 (16:16) gewann. Die Pfalzliga-
Spitzenbegegnung zwischen den bei-
den bis dahin verlustpunktfreien
Teams galt als erster echter Prüfstein
für Eckbachtal. Der HSG-Nachwuchs

HANDBALL: HSG-Nachwuchs gewinnt Pfalzliga-Spitzenspiel
agierte in der Abwehr zwar nicht im-
mer glücklich, bewies dafür aber in
der Schlussphase Moral. Die Gastge-
ber grüßen nun alleine von der Tabel-
lenspitze.

Die A-Jugend der Spielgemein-
schaft freute sich über einen engen
29:28 (17:18)-Sieg gegen TV Hoch-
dorf. Krankheitsbedingt standen Eck-
bachtal nur neun Spieler zur Verfü-
gung. Der verbliebene Kader präsen-
tierte sich hellwach, agierte aber in
der Abwehr teilweise zu passiv. Der
Siegtreffer war etwas glücklich.

In der Kreisklasse setzte sich die B-
Jugend der HSG beim TV Kusel mit
29:12 durch. Ligakonkurrent SC Bo-
benheim-Roxheim gewann beim TV
Rheingönheim ebenfalls sicher mit
27:19. Die HSG Eppstein/Maxdorf er-
hielt bei Göllheim/Eisenberg II eine
Lehrstunde. Die Gäste unterlagen
deutlich mit 17:32. (mzn)

GEROLSHEIM. Der TuS Gerolsheim II
verteidigte am vierten Spieltag der
DCU-Regionalliga gegen die Kegler-
gilde Heltersberg seinen Heimnim-
bus. Beim souveränen 5502:5383-
Sieg wurde der TuS von den Gästen
nur im ersten Durchgang gefordert.
Diesen überstanden Timo Nickel
(926) und Jürgen Dämgen (864) ge-
gen Wolfgang Vatter (921) und Mi-
chael Wolf (845) gerade so mit einer
hauchdünnen 24-Kegel-Führung.

Dann drehte der Deutsche B-Senio-
renmeister Gerhard Bernatz (951) mit
Tobias Bethge (898) gegen Frank Ad-
rian (884) und Patrick Reichert (902)
die Partie. Auf die 84-Punkte-Füh-
rung packten im dritten Durchgang
der überragende Roland Walther
(977) und Karolj Marton (886) gegen
Artur Zumbach (935) und Stefan Wolf
(896) noch 35 Kegel drauf. (edk)

KEGELN
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TuS II zu Hause
weiter ungeschlagen

Frankenthals Trainer Fabian Rozwadowski erwartet von seiner Mannschaft
eine kämpferischere Leistung als vor einer Woche gegenTabellenführer Lich-
terfelde; hier Paul Zettler. FOTO: BOLTE

„Wir haben gewusst, dass die Saison
schwierig wird“, sagt Frankfurts Trai-
ner Erik Koppenhöfer zum verhalte-
nen Start seiner Mannschaft. 1880 ha-
be schon in der vergangenen Rück-
runde den Umbruch eingeleitet. Ohne
den Druck, Punkte holen zu müssen,
sei es da sehr gut gelaufen. Am Ende
der vergangenen Feldhockey-Saison
belegten die Frankfurter Platz 2.

„Ein paar Punkte mehr hatten wir
uns schon erhofft“, räumt Koppenhö-
fer ein, der trotzdem mit der Entwick-
lung seiner jungen Mannschaft zu-
frieden ist. Vier Spiele wurden jeweils
nur mit einem Tor Unterschied verlo-
ren. Wobei hier auch das derzeitige
Problem der Frankfurter sichtbar
wird. Mit 15 Treffern haben sie relativ

Zur Sache: Der Gegner der TG
wenig Tore geschossen. „Vielleicht
fehlt uns ein Knipser“, sagt Koppen-
höfer. Bei einer so jungen Mannschaft
wie seiner sei das aber auch eine Sa-
che des Kopfes.

Bei der TG erwartet Koppenhöfer
ein Kampfspiel. „Aber das liebe ich
ja.“ Frankenthal habe eine gute
Mannschaft, in der die Mischung
stimme, lobt er. Aber die Liga sei aus-
geglichen. Mit einem Sieg in Franken-
thal könnte 1880 zumindest ein we-
nig beruhigter in die Hallenrunde ge-
hen. Dabei plagen die Frankfurter
noch ganz andere Sorgen: „Wir haben
derzeit weder Trainingszeiten un-
term Dach noch eine Halle für die
Spiele“, sagt Koppenhöfer. „Alles ist
mit Flüchtlingen belegt.“ (nt)
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In der 19. Minute schoss Manuel Fruth (Mitte) das 2:0 für Beindersheim.TuS-
Keeper Michael Zoll und Björn Winterkorn hatten das Nachsehen. FOTO: BOLTE


